
Modul Angebot 2011 – 2013 
 
Seit vielen Jahrzehnten bestehen im Umkreis des Goetheanums Ausbildungen 
in verschiedenen Kunstrichtungen und Therapieformen. Ihnen gemeinsam ist 
die Ausrichtung am anthroposophischen Welt- und Menschenverständnis, das 
die geisteswissenschaftliche Erweiterung bestehender künstlerischer und 
wissenschaftlicher Konzepte beinhaltet. 
 
Um diesen gemeinsamen Impuls unter einem Dach zu vereinen, wurde am 22. 
Januar 2009 atka – die Anthroposophische Akademie für Therapie und Kunst – 
gegründet. 
 
Die Anthroposophische Akademie für Therapie und Kunst bietet im Zusam-
menhang mit den verschiedenen Therapie-Ausbildungen Bildungsleistungen 
an, die öffentlich anerkannt sind und mit den Anforderungen an Module der 
zukünftigen Höheren Fachprüfungen für Kunsttherapeuten, Komplementär-
therapeuten bzw. der Berufsprüfung für Medizinische Masseure in der Schweiz 
übereinstimmen; es wird zudem die eduqua Zertifizierung angestrebt. 
 
Die Teilnahme an diesen Modulen ist offen für Interessierte aus anderen Aus-
bildungen oder Arbeitsbereichen. Die Module schliessen jeweils mit ent-
sprechenden Modulzertifikaten ab. Die atka arbeitet mit der Medizinischen 
Sektion der Hochschule für Geisteswissenschaft am Goetheanum zusammen. 
 
 
Modul-Kurzbeschreibungen und Daten: 
 
Modul Medizin 
Die Studierenden wenden medizinische, psychosomatische und psychopatho-
logische Konzepte sinnvoll in ihrer therapeutischen Arbeit an. 

Daten: 
 06. – 10.08.2012 
 13. – 17.08.2012 
 19. – 23.11.2012 
 26. – 30.11.2012 
 08. – 12.04.2013 
 15. – 19.04.2013 
 
Modul Fachgrundlagen II - Heilpädagogik 
Die Studierenden handeln in der kunsttherapeutischen Praxis unter 
Berücksichtigung pädagogischer, sonderpädagogischer und 
sozialpädagogischer Grundsätze. 

Daten: 
 01. – 03.08.2013 
 
Modul Fachgrundlagen II - Psychiatrie 
Die Studierenden demonstrieren Verständnis der Grundbegriffe der Psychologie und 
Psychopathologie und der häufigsten psychiatrischen Krankheitsbilder. 

Daten: 
 15. – 17.08.2013 
 
Modul Notfälle 
Die Studierenden sind fähig zur Nothilfe gemäss Kurs 1 für die Laienausbildung im 
Rettungswesen. 

Daten: 
 Herbst 2012 
 Herbst 2013 (definitive Daten werden noch festgelegt) 



Modul Soziale Prozesse, Supervision, Kommunikation 
 Die Studierenden ziehen soziologische Konzepte zur Beurteilung der Situation heran. Sie 

leiten und steuern soziale Prozesse in Gruppen. 
 Die Studierenden nutzen die Supervision um ihre kunsttherapeutische Arbeit zu profes-

sionalisieren. 
 Die Studierenden zeigen kommunikative Fähigkeiten und wenden Methoden des 

begleitenden Gesprächs und der Konfliktlösung an. 

Daten: 
 06. – 10.08.2012 
 07. – 09.11.2013 
 15. – 16.11.2013 
 
Modul Organisation und Betriebsführung 
Die Studierenden organisieren, administrieren, dokumentieren und bewirtschaften 
selbstverantwortlich und kompetent ihre Betriebsabläufe. 

Daten: 
 auf Anfrage 
 
Modul Gesundheits- und Sozialwesen, Recht 
Die Studierenden verstehen die Strukturen des schweizerischen Gesundheits- und 
Sozialwesens. 

Daten: 
 10.03.2012, 18.08.2012, 26.11.2012 
 
Modul Öffentlichkeitsarbeit 
Die Studierenden lernen, ihren Beruf mündlich und schriftlich in der Öffentlichkeit 
professionell darzustellen. 

Daten: 
 20. und 30.04.2012 in Dornach 
 
Modul Buchhaltung 
Die Studierenden lernen eine auf die eigenen Bedürfnisse zugeschnittene Buchhaltung zu 
erstellen. 

Daten: 
 auf Anfrage 
 
Modul Forschung 
Die Studierenden verstehen die Grundlagen der wissenschaftlichen Forschung in der 
Therapie: 
- Falldarstellungen – wie schreibe ich überzeugende Kasuistiken 
- Präsentation und Darstellung – das Kleid der Forschung 
- Grundsätzliches zu qualitativen und quantitativen Forschungsmethoden – Beobachtung 

und Intervention 

Daten: 
 26. – 27.04.2012 
 Frühling 2013 (Daten werden noch bekann festgelegt) 
 
 
 
 
Für weitere Fragen oder Informationen kontaktieren Sie bitte: 
 
Sekretariat Anthroposophische Akademie 
 
Tel.: 061 701 52 12 
E-Mail: info@atka.ch 
Homepage: www.atka.ch 


